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Die Vereinigten Staaten haben am Freitag eine Strafanzeige gegen Mohammed Baqer Saad Dawood al-Saadi, einen
hochrangigen Kommandeur der irakischen Terrorgruppe Kata'ib Hezbollah, veröffentlicht. Saadi war zum Beginn seines
Prozesses in einem Gerichtssaal in Manhattan anwesend.

Saadi, der in der Türkei verhaftet und an die Vereinigten Staaten ausgeliefert wurde, war ein Vertrauter des
verstorbenen IRGC-Generals Qassem Suleimani, den die US-Streitkräfte im Jahr 2020 getötet haben.

Er wurde von den USA angeklagt, weil er einen Terroranschlag auf eine New Yorker Synagoge geplant haben soll. In
der Strafanzeige wird Saadi beschuldigt, Terroranschläge gegen europäische Juden geplant zu haben. europäische
Juden in den vergangenen Monate. Die Gruppe, die sich zu diesen Anschlägen bekannt hat, ist Ashab al-Yamin. Die
USA behaupten, dass es sich dabei um eine Front der Kata'ib Hisbollah handelt.

Die Kata'ib Hisbollah ist, wie ihr größeres libanesisches Gegenstück, ein Stellvertreter des Iran. Sie ist eine der wichtigsten
Terrorgruppen, die mit den Volksmobilisierungskräften verbunden sind, einem Konglomerat irakischer Milizen, das offiziell
zum irakischen Militär gehört, aber vom Korps der Islamischen Revolutionsgarden des Iran kontrolliert wird.

Die Kata'ib Hisbollah ist zwar im Irak mächtig und hat sich regelmäßig Scharmützel mit den US-Truppen geliefert, aber
bisher ist nicht bekannt, dass sie Anschläge im Westen verübt hat. Aber wenn die Anschuldigungen gegen Saadi wahr
sind, zeigt dies, dass der Iran entgegen der Behauptung von Isolationisten eine direkte Gefahr für das amerikanische
Heimatland und den Westen darstellt. In diesem Fall sind es auch die irakischen Milizen.

Dies zeigt auch, wie viel Kontrolle der Iran über den Irak hat.

Die Kata'ib Hisbollah hat einen halboffiziellen Status innerhalb des irakischen Militärs. Die irakische Regierung, die stark
von den USA unterstützt wird, gewährte diesen Status, um zu versuchen, sie zu zähmen. Dennoch kann die Gruppe
Terroranschläge gegen den amerikanischen Sponsor im Irak verüben, und die Regierung ist machtlos, sie zu stoppen –
oder sympathisiert mit ihr.

In den 1990er Jahren, als der Irak von Irans Feind Saddam Hussein geführt wurde, prognostizierte der Chefredakteur der
Posaune, Gerald Flurry, dass der Irak an den Iran fallen würde. Er hielt diese Prognose aufrecht, als Husseins Regime an die
USA fiel. All diese Jahrzehnte später, haben sich Herrn Flurrys Worte als richtig erwiesen.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/angriffe-auf-synagogen
https://www.dieposaune.de/articles/posts/terroranschlage-erschuttern-die-niederlande
https://www.dieposaune.de/articles/posts/er-hatte-recht-mit-dem-irak

	Irakischer Hisbollah-Kommandeur vor Gericht in New York

